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Prüfungstermine 
 

Zwischenprüfung Herbst 2024 
Anmeldung zur Prüfung ab  01.06.2024 
Anmeldeschluss 01.07.2024 
Prüfungstag 03.09.2024 
 

Bei Antrag auf Nachteilsausgleich ist der Anmeldeschluss bereits am 
01.06.2024 
 

Der Anmeldevordruck soll per E-Mail an: 
zustaendige-stelle@lgln.niedersachsen.de gesendet werden 

 

 
Abschluss-/Umschulungsprüfung Winter 2024/2025 
Terminpläne unter www.lgln.de/zuststelle  Prüfungen 
 

Anmeldung zur Prüfung * ab  01.08.2024 
Anmeldeschluss 01.09.2024 
 

Bei Antrag auf Nachteilsausgleich oder Antrag auf Zulassung nach  
§ 45 BBiG / § 9 PrüfO-GeoIT (vorzeitige Zulassung bzw. externe 
Prüfungsbewerbung) ist der Anmeldeschluss bereits am 01.08.2024. 
 

Prüfungsbereich 1  
 

Zeitfenster für die Durchführung des 
betrieblichen Auftrags in der Ausbildungsstätte 
 

 

07.10. bis 29.11.2024 

Zeitfenster für die Durchführung des 
auftragsbezogenen Fachgespräches 
 

15.01. bis 21.01.2025 

Prüfungsbereiche 2 - 4; 
Vermessungstechniker/in 
 

Prüfungsbereiche 3 - 5; 
Geomatiker/in 
 

 

04.12.2024 
 
 

04.12.2024 

Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse  
Verleihung der Prüfungszeugnisse 
 

 

30.01.2025 

 

* Hinweis: Die Anmeldeunterlagen sollen als PDF-Datei per 
E-Mail übermittelt werden. Natürlich sind die Anträge im 
Original zu unterschreiben. 
Zusätzlich benötigen wir den „Antrag auf Genehmigung des 
betrieblichen Auftrags“ in einfacher Ausfertigung in 
Papierform.  
Die Übersendung der Ausbildungsnachweise bleibt 
unverändert.: entweder in Papierform oder als PDF-Datei 
per E-Mail einzureichen. 
Wie gewohnt ist folgende E-Mail Adresse zu verwenden:  
zustaendige-stelle@lgln.niedersachsen.de 
 
Weiterbildungsstipendium 
 
Die Zuständige Stelle Berufsbildung GeoIT kann 2024, bei 
Erfüllung aller persönlichen Voraussetzungen, erneut zwei 
Berufseinsteiger/innen als Stipendiaten mit einer jeweiligen 
Förderhöhe von bis zu 8.100 € in das vom BMBF aufgelegte 
„Weiterbildungsstipendium“ aufnehmen. 
 

Bewerbungsschluss ist am 31.08.2024. 
 

Informationen: 
 www.weiterbildungsstipendium.de und  
 www.lgln.de/zuststelle  Aufgaben 
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Ausbildungsnachweise 
 
NEU: Digitale Vorlage zum Prüfungstermin 
 
Die Auszubildenden haben tageweise einen schriftlichen 
Ausbildungsnachweis zu führen. Die Ausbildenden oder die 
Ausbilderinnen und Ausbilder gemäß § 28 Abs. 2 BBiG 
haben den schriftlichen Ausbildungsnachweis mindestens 
monatlich durchzusehen und abzuzeichnen. Der Nachweis 
ist der Zuständigen Stelle Berufsbildung GeoIT mit dem 
Antrag auf Zulassung zur Abschluss-/Umschulungsprüfung 
beizubringen. 
Aktuell kann dies elektronisch (in Form einer pdf Datei) oder 
in Papierform erfolgen. 
Im Zuge der weiteren Digitalisierung von Arbeitsabläufen 
wird die Zuständige Stelle ab der Anmeldung zur 
Abschlussprüfung Sommer 2027 nur noch 
Ausbildungsnachweise in digitaler Form, also als pdf – 
Datei, zulassen. Auszubildende, die derzeit schon in 
Ausbildung sind, sind davon nicht betroffen, auch nicht im 
Falle einer Wiederholungsprüfung. 
Die Form, in der die Ausbildungsnachweise geführt werden, 
also entweder elektronisch mit Hilfe von Berichtsheft – 
Software oder in schriftlicher Form, bleibt weiterhin den 
Ausbildungsstätten überlassen.  
 
Berufsschulwahl 
 
Bei der dualen Ausbildung bilden die Berufsbildenden 
Schulen neben der Ausbildung in den Ausbildungsstätten 
die zweite Säule. Es besteht während der gesamten 
Ausbildungszeit, bis zum erfolgreichen Ablegen der 
Abschlussprüfungen, die Pflicht eine Berufsschule zu 
besuchen. 
Bei der Auswahl der Berufsbildenden Schule, die die 
Auszubildenden besuchen sollen, besteht für den 
Ausbildungsbetrieb Wahlfreiheit. Es kann, passend zu den 
betrieblichen Gegebenheiten und den persönlichen 
Wünschen der / des Auszubildenden auch vorkommen, 
dass innerhalb einer Ausbildungsstätte verschiedene 
Berufsschulen besucht werden. Vorgaben der Zuständigen 
Stelle kann und wird es bei diesem Thema nicht geben. Die 
Ausbildungsstätten melden ihre zukünftigen 
Auszubildenden in Eigenregie bei der gewünschten 
Berufsschule an. 
Seit April 2024 ist nun auch entschieden, dass die 
Berufsschule in Stade zukünftig keine 
Vermessungstechniker /Vermessungstechnikerinnen (VmT) 
mehr beschulen wird. Auszubildende, die aktuell an der 
Jobelmann Schule in Stade sind, können ihre Ausbildung 
dort aber noch beenden. Für zukünftige 
Ausbildungsverhältnisse verweist ein Brief der BBS an die 
Ausbildungsstätten sowohl auf die noch verbleibenden 
Berufsschulstandorte in Niedersachsen (Braunschweig, 
Hannover, Oldenburg und Osnabrück) als auch auf die 
Berufsschule in Hamburg. Hamburg ist zwar grundsätzlich 
möglich, da aber Vermessung in die Zuständigkeit der 
Länder fällt, kann die Beschulung in einem anderen 
Bundesland nur eine Notlösung sein.  
Hier sei noch einmal darauf hingewiesen, dass die 
Beschulung am BZTG Oldenburg ab dem kommenden 
Schuljahr, wie schon bei den Geomatiker/innen (s. GeoIT 
berufaktuell Oktober 2023), auch für die Auszubildenden 
VmT ausschließlich im Blockunterricht stattfindet. 

 
Publikation 
 
Für alle ausbildenden Fachkräfte, die im ständigen 
Spannungsfeld zwischen den Aufgaben der Ausbildung und 
ihren täglichen fachlichen Aufgaben am Arbeitsplatz stehen, 
bietet der aktualisierte „Leitfaden für ausbildende 
Fachkräfte“ Unterstützung beim Umgang mit anstehenden 
Ausbildungsaufgaben.  
Dieser Leitfaden ist auf „leando“, einem Fachportal für 
Ausbildungs- und Prüfungspersonal unter Federführung des 
bibb, des Bundesinstitutes für Berufsbildung, in digitaler 
Form zu finden:  
 
https://leando.de/landing_page/leitfaden-ausbildende-
fachkraefte 
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